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Heiliger Ansgar, Danke für das Evangelium 

In diesem Jahr feiern wir ein besonderes Jubiläum: Vor 1200 Jahren hat der 
Heilige Ansgar seine erste Missionsreise in unsere Länder begonnen. Es ist 
genau 1200 Jahre her, dass der Mönch Ansgar sich aussenden ließ, um die 
Botschaft von Jesus zu den Völkern des Nordens zu bringen. 

Später wird er erster Erzbischof von Hamburg und baut die ersten  
Kirchen. Zwei Dinge aus dem Leben des Heiligen beeindrucken mich  
besonders:  

1. Ansgar bringt das Evangelium in die unbekannten Länder 

Ansgar ist bereit, sich zu den heidnischen Völkern des Nordens senden zu 
lassen. Das Risiko, dabei sein Leben auf das Spiel zu setzen schreckt ihn 
nicht. Wichtig ist für ihn: Die Botschaft von Jesus und das Evangelium sind 
so wichtig, dass es allen Völkern bekannt gemacht werden muss.  

Als sein Schiff auf der ersten Missionsreise überfallen wird, verliert er alle 
Ausrüstung und wertvollen Geschenke. Macht nichts. Er legt die restlichen 
600 km zu Fuß zurück, ohne Geld und Ausrüstung, und beginnt seine  
Mission in Birka.  

2. Ansgar dient Christus in den Armen 

Am Ende seines Lebens muss Ansgar erleben, wie zuerst Hamburg, dann 
auch Bremen überfallen und verwüstet werden. In Bremen beginnt er nach 
dem Überfall nicht, die Verteidigung der Stadt zu organisieren, sondern er 
sorgt für die Armen. Er errichtet ein Armenspital, organisiert Hilfe für  
Witwen, Waise und Arme. Kranke kommen von weither, um Hilfe zu finden. 
Für sie alle betet Ansgar inständig - auch für die feindlichen Wikinger.  

Ich lade ein, dass wir uns in diesem Jahr von Ansgar anregen lassen, das 
Evangelium und die Botschaft Jesu neu zu entdecken. Der Heilige Ansgar 
zeigt uns, dass es sich lohnt dafür sein Leben einzusetzen. 

Besonders lade ich ein zur ökumenischen Ansgarvesper am 03. Februar in 
Flensburg und zum Ansgarpilgertag der katholischen Gemeinden in  
Haddeby am 29. August 2026. 

Wenn man Ansgar kennenlernt, entdeckt man, wie er das Evangelium   
gelebt hat und dass unser Leben reich und leuchtend wird durch das 
Evangelium. Heiliger Ansgar - bitte für uns!                              
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Aschermittwoch 2026 

Am 18. Februar beginnt die österliche Bußzeit 
mit dem Aschermittwoch. Herzlich willkommen 
zu den Gottesdiensten in unserer Region: 

 

09.00 Uhr FL-Mürwik Hl. Messe 

16.30 Uhr FL-Mitte Hl. Messe in polnischer Sprache 

18.00 Uhr Tarp Wort-Gottes-Feier 

18.00 Uhr Kappeln Hl. Messe (dafür keine Messe am 19.02.) 

18.00 Uhr Harrislee Jugendgottesdienst 

18.00 Uhr FL-Mitte Hl. Messe 
 

Besondere Termine in der österlichen Bußzeit 

Neben den regulären Liturgien ab Aschermittwoch findet ab dem  
20. Februar immer freitags um 17.00 Uhr eine Kreuzwegandacht in  
FL-Mitte statt. Die eucharistische Anbetung findet in dieser Zeit nicht 
statt. 

Am Freitag, 06. März ist wieder Weltgebetstag mit verschiedenen 
Gottesdiensten, u.a. in Tarp um 17.00 Uhr in der St. Martin Kirche.  

Besondere Gottesdienste sind ein ökumenischer Gottesdienst mit Taizé-
Liedern am Sonntag, 08. März um 16.30 Uhr in FL-Mitte, gestaltet durch 
Chöre aus unserer Pfarrei, sowie ein Evensong mit dem Kieler Ensemble 
Cantemus am Samstag, 21. März um 18.00 Uhr ebenfalls in FL-Mitte. 

Am Freitag, 20. März wird es von 16 bis 19 Uhr eine Beichtgelegenheit in 
FL-Mitte mit mehreren Priestern und in mehreren Sprachen geben. 

Am 28. März um 15.30 Uhr sind alle Kinder ab 7 Jahren zum Palmstock-
basteln bei den Dienerinnen vom Heiligen Blut eingeladen.  

Zum Palmsonntag am 29. März wird das Kirchenkaffeeteam wieder ein 
Fastensuppeessen veranstalten. 

Die Veranstaltungen in der Karwoche sowie die Gottesdienste im 
Triduum Paschale (Liturgie der drei österlichen Tage) werden dann 
gesondert im nächsten Pfarrbrief veröffentlicht. Es werden u.a. wieder 
ein Kinderkreuzweg sowie eine Osternacht der Jugend geplant. 
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 Personalia: Franziska Schmidt seit Januar auf neuer Stelle 

Zum 15. Januar hat unsere pastorale Mitarbeiterin Franziska Schmidt eine 
neue Stelle in der Pfarrei Edith Stein in Südwestmecklenburg angetreten 
und damit ihre vielseitige Tätigkeit in der Pastoral in unserer Pfarrei Stella 
Maris beendet. Am 11. Januar wurde sie in einem feierlichen Gottesdienst 
aus unserer Pfarrei verabschiedet. Die Pfarrbriefredaktion wünscht alles 
Gute und Gottes Segen für den weiteren Weg und bedankt sich sehr 
herzlich für die vielen Impulse, die Frau Schmidt in dieser Pfarrei zuerst 
als Praktikantin und dann als hauptamtliche Mitarbeiterin gesetzt hat. 
 

Vielen Dank, liebe Franziska Schmidt 

Franziska Schmidt ist seit dem 01. August 2022 als Pastorale Mitarbeiterin 

in der Pfarrei Stella Maris tätig und wird uns jetzt leider verlassen.  

Frau Schmidt hat in der Familienpastoral besonders die Erstkommunion-

kinder und Familien begleitet und zum Sakrament geführt. Sie hat  

Jugendliche auf der Ministranten-Wallfahrt und im Glaubenskurs beglei-

tet. Aber auch in vielen anderen Bereichen hat sie das Evangelium sicht-

bar gemacht und verkündet; ich denke besonders an die Glaubenskurse. 

Noch viele andere Dinge und Projekte könnte man erwähnen. In all die-

sen Projekten und Aktionen hat Franziska Schmidt Jesus verkündet und 

mitgebaut am Reich Gottes. Sie hatte als ausgebildete Erzieherin einen 

besonderen Blick und ein offenes Herz für Menschen und Situationen. 

Liebe Franziska, vielen Dank für Deinen Dienst und das gute Miteinander 

im Pfarrhaus und im Pastoralteam. Es ist ein großes Geschenk, dass Du 

die Jahre bei uns mitgearbeitet und mitgelebt hast.  

Ich wünsche Dir alles Gute für Deinen weiteren pastoralen Dienst auf  

Deiner neuen Stelle in der Pfarrei Hl. Edith Stein.          - Pfarrer Wojzischke 
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Hättet ihr das gewusst? 

Palmsonntag – der Sonntag vor Ostern, der auch 
gleichzeitig der Beginn der Heiligen Woche ist. 
Aber was ist damals passiert? 

Jesus kam nach Jerusalem geritten, nicht auf  
einem großen und schönen Pferd, sondern auf 
einem einfachen Esel, um zu zeigen, dass er in 
Frieden kommt und für alle Menschen da ist. 

Viele Menschen freuten sich sehr, als sie ihn  
sahen und breiteten Palmzweige und ihre Klei-
dung auf der Straße aus und riefen: „Hosianna! 
Jesus soll unser König sein!“ 

Warum gerade Palmzweige? 

Palmzweige waren damals ein Zeichen für Freude, Sieg und Willkommen 
– so wie jetzt ein roter Teppich. Und heute? 

Der Palmsonntag zeigt uns nach wie vor, dass Jesus ein Freund der Men-
schen sein möchte und dass er Frieden und Liebe bringt. 

Und immer noch werden Palmzweige und Palmstöcke gesegnet, die man 
am Palmsonntag mit in die Kirche nimmt. Und auch wir wollen in diesem 
Jahr wieder Palmstöcke basteln, um an den feierlichen Einzug Jesu in  
Jerusalem zu erinnern.  

Einladung zum Palmstockbasteln für Kinder ab 7 Jahre 

Wann: 28. März 2026 von 15.30 – 16.30 Uhr 

Wo:     Bei den Schwestern Dienerinnen vom Heiligen Blut  

            Am Magdalenenhof 15, Flensburg 

Wer mag, darf gerne ab 11 Uhr mit dem Kindertag „Freunde Jesu“ bei 
den Schwestern beginnen. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Um Anmeldung wird gebeten: c.outzen@pfarrei-stella-maris.de oder 
sas.flensburg@blut-christi.de  

 

mailto:c.outzen@pfarrei-stella-maris.de
mailto:sas.flensburg@blut-christi.de
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Glaubenskurse 2026 

Im neuen Jahr werden wieder zwei Kurse 
zum Kennenlernen und Vertiefen des 
christlichen Glaubens angeboten.   

Die Kurse finden vom 04. Februar bis 25. 
März sowie vom 19. August bis 30. 
September jeweils mittwochs von 19 bis 
21 Uhr in Flensburg-Mitte statt. Eine 
Anmeldung im Pfarrbüro wird erbeten. 

 

 

Begleiterinnen und Begleiter für erw. Taufbewerber gesucht 

Immer wieder fragen Menschen in unserer Pfarrei nach Taufe oder 
Übertritt in die katholische Kirche. Im neuen Jahr werden die Wege dazu 
systematisiert und es soll künftig zwei Termine im Jahr geben (Ostern 
und Christ-König-Sonntag), an denen erwachsene Menschen getauft und 
gefirmt werden können. Das neue Konzept möchte außerdem den 
Kandidaten Begleiterinnen und Begleiter an die Seite stellen, die sie auf 
dem Weg zur Eingliederung in die katholische Kirche begleiten. Die 
Begleitpersonen sollten selbst getauft und gefirmt sein, im Glauben 
verwurzelt sein und bereit sein, ihre Glaubenserfahrungen zu teilen. 
Jedes Alter ist dabei willkommen. Wenn Sie hieran Interesse haben, 
melden Sie sich bitte bei Pfr. Bernd Wojzischke. 
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 Neues Semesterprogramm in der Katholischen Hochschulgemeinde 

Im März startet nicht nur das neue Semester an den Flensburger Hoch-
schulen, sondern auch das neue Programm für die Monate März bis Juli 
der Katholischen Hochschulgemeinde. Der Programmflyer liegt ab An-
fang März in den Kirchen aus und das Programm wird auf www.khg-
flensburg.de rechtzeitig veröffentlicht. Es wird diverse thematische Ver-
anstaltungen geben, etwa zum Thema Stressbewältigung, Zeitmanage-
ment und Frankreich; einige freizeitliche Aktivitäten wie Osterkerzenbas-
teln oder Wanderungen sowie wöchentliche Mittagsgebete und Gottes-
dienste, monatliche internationale Taizé-Gebete und vieles mehr. Studie-
rende aller Fachrichtungen, aber auch Auszubildende und andere inte-
ressierte junge Erwachsene sind herzlich willkommen. 
 

Konzert mit Singer & Songwriter Felix Frey  

Am Donnerstag, 19. März 2026 um 20.15 Uhr spielt Felix Frey ein Solokon-
zert in der Campelle Flensburg. Felix Frey macht seit 23 Jahren Musik und 
liebt Oldies, wie die Beatles, James Taylor, Elvis usw., aber auch aktuelle 
Künstler, wie Ed Sheeran, Taylor Swift covert er in seinem Programm. 
Seine große Leidenschaft gilt der akustischen, handgemachten Musik 
und deshalb auch dem Country und Bluegrass. 

Felix schreibt auch selbst Musik, 
legt den Fokus aber auf Cover, da-
mit alle mitsingen können, wenn 
sie wollen. Freuen Sie sich auf ei-
nen Abend selbstgemachter Musik 
mit Gesang und Gitarre / Klavier. 

Der Eintritt ist frei, der Hut geht 
rum. 

 

Gott, der Herr, verlässt uns nicht, 
wenn ich mein Herz mit ihm teile, 

so dass ich nichts bin und alles bin, 
so dass ich nichts habe und alles habe, 

dass ich nichts werde und doch alles werde. 

 – Hanns-Dieter Hüsch 
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Statusbericht: Umsetzung des Immobilienkonzeptes 
 

Das Umsetzungsteam kann über folgende neue Entwicklungen zu den 
einzelnen Standorten berichten.  
  

Sekundärstandort Glücksburg:  Der Mietvertrag mit dem Förderkreis 
Glücksburger Konzerte e.V. für den Kircheninnenraum wurde mit einer 
monatlichen Kündigungsfrist für weitere neun Monate verlängert. Ziel ist 
weiterhin ein Verkauf der gesamten Liegenschaft an eine kurz vor der 
Gründung stehende Stiftung. 
  

Sekundärstandort Harrislee: Bis Ende Januar soll das in Auftrag 
gegebene Architektengutachten zur Feststellung des aktuell 
vorhandenen Sanierungsbedarfes des Kirchengebäudes und der dafür 
anfallenden Kosten vorliegen. Dies dient als Grundlage für weitere 
Entwicklungsüberlegungen und spätere mögliche Entscheidungen des 
Kirchenvorstandes. 
  

Sekundärstandort Flensburg-Mürwik: Der Kirchenvorstand hat 
beschlossen, dass das Umsetzungsteam zusammen mit dem Pfarrer in 
Verkaufsverhandlungen über den Verkauf der gesamten Liegenschaft an 
das Institut Notre-Dame de l’Eglise (NDE) aus Togo treten kann. 
 

„Sternchenstandort“ Tarp:  
Anfang des Jahres soll es weitere Gespräche u. a. mit dem 
Gemeindeteam über die Umsetzung einer möglichen Kooperation mit 
der ev. Kirche geben. 
 

Ehemaliges Pfarrhaus Kappeln: Der Kirchenvorstand hat beschlossen 
den Verkauf des Gebäudes anzugehen. 
 

Primärstandort Flensburg-Mitte: Das mit einem Konzeptentwurf 
beauftragte Architekturbüro wird in der Januarsitzung des 
Kirchenvorstandes den aktuellen Entwurf und die geschätzten 
Sanierungs-/Modernisierungskosten in Höhe von ca. 8 Millionen Euro 
näher erläutern. 
 

Primärstandort Damp: Der Kirchenvorstand hat beschlossen, dass für die 
aktuell leerstehende Wohnung eine Nutzungsänderung beantragt 
werden soll. 

- Dirk Pluto von Prondzinski für das Umsetzungsteam  
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Bericht aus dem Finanzausschuss 
Eklatante Diskrepanz zwischen Einnahmen und Ausgaben 
 

Aufgrund der weiter rückläufigen Entwicklung der Kirchen-
steuern, der Kostensteigerungen und des immer größer 
werdenden Sanierungsstaus an unseren Pfarreigebäuden steht 
unsere Pfarrei kurz davor, in eine große finanzielle Schieflage zu 
geraten. Eine notwendige Sanierung unserer Primärimmobilien ist 
nicht finanzierbar.  
Aus diesem Grund möchten wir Ihnen einen Überblick über die bereits 
vom Kirchenvorstand verabschiedete Haushaltsplanung 2026, die 
aktuelle finanzielle Situation der Pfarrei und die weiteren Planungen 
geben.  
Die Haushaltsplanung für 2026 sieht folgendermaßen aus: 
Unsere frei verfügbaren Rücklagen betragen aktuell ca. 900.000 Euro.  
Unseren Einnahmen von 350.000 Euro stehen Ausgaben von 698.000 
Euro gegenüber: 
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Allein bei den dargestellten Ausgaben – ohne mögliche Aufwendungen 

für die Sanierung der Primärstandorte –  würde dies bedeuten, dass die 

Pfarrei zum jetzigen Stand jedes Jahr ca. 350.000 Euro aus den Rücklagen 

nur für die laufende Unterhaltung der Standorte usw. nehmen müsste. In 

ca. 3 Jahren würden wir so unsere Verbindlichkeiten nicht mehr bedienen 

können. Für 2026 sind Ausgaben in doppelter Höhe der Einnahmen 

eingeplant, ohne dass wir uns besondere Maßnahmen leisten. Bei den 

Instandhaltungsausgaben sind z. B. nur die Abwehr von Gefahren und die 

Sanierung akuter Schäden eingeplant. 
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Die Gegenüberstellung der Einnahmen und Ausgaben zeigt uns sehr 
deutlich, dass wir dringend gegensteuern müssen, um langfristig die 
notwendigen Ausgaben und im besten Fall Modernisierungs-
maßnahmen finanzieren zu können. Das größte Einsparpotential liegt 
vermutlich in der Entwicklung / Verkauf von weiteren Standorten, um so 
von den hohen laufenden Kosten und zukünftigen Sanierungsrisiken 
wegzukommen. 
 
Die größte finanzielle Herausforderung wird zudem die 
Sanierung/Modernisierung des Primärimmobilien-Standortes Flensburg-
Mitte darstellen. Laut einem ersten Entwurf eines mit der Planung 
beauftragten Architekturbüros kommen Kosten im fast zweistelligen 
Millionenbereich auf die Pfarrei zu. Aktuell ist nicht erkennbar, wie wir 
dies finanzieren können. 
 
Für Einnahmen könnte der Pfarrei 2026 die Entwicklung, sprich der 
Verkauf der Sekundärimmobilien, zugutekommen.  
 
Dennoch wird es der Pfarrei absehbar nicht möglich sein, ohne Ihre 
Mithilfe u. a. durch Spenden - insbesondere den Primärimmobilien-
Standort Flensburg-Mitte - zu sanieren.  
 
Der Kirchenvorstand wird in den nächsten Sitzungen über den 
Konzeptentwurf FL-Mitte und über die langfristige Finanzierung unseres 
Pfarreilebens beraten müssen.  
 
Wer sich im Bereich Fundraising einbringen möchte, kann sich gerne an 
den Finanzausschuss wenden. Weitere Einsparideen sind jederzeit 
willkommen. Auch kann die Haushaltsplanung 2026 nach Absprache mit 
dem Büro dort eingesehen werden. 
 

- Dirk Pluto von Prondzinski für den Finanzausschuss  
 
 
 



 

15 
 

Information in English | Verstorbene 
 

                                                                                                            

 Information in English – International Information 

We warmly invite you to services in different languages: 

• English: Mar 14th, 3.00 pm in Harrislee 

• Polish: 2nd & 4th Saturday, 4.30 pm in Flensburg & short-term in Damp 

• Croatian: 1st Sunday, 4.30 pm in Flensburg 

• Malayalam: Please note the short-term information on the website. 

• international: Mar 12th, 6.30 pm in Flensburg, Campelle 

For confession, spiritual care and help in your language you can contact 
the priests and the other employees (→ p. 22-23). 

For students, the Catholic University Chaplaincy (KHG) welcomes you to 
their program in Flensburg, Campelle: www.khg-flensburg.de.  

 

Aus unserer Pfarrei verstarben in den letzten Wochen: 

25.10.: Jakob Propst (77), Harrislee 

26.10.: Genowefa Bińczyk (91), Süderbr. 

27.10.: Lorenz Müller (68), Flensburg 

02.11.: Björn Weber (52), Handewitt 

03.11.: Erich Richardt (89), Glücksburg 

06.11.: Gudrun Buchberger (81), Langstedt 

 Joachim Hatt (83), Flensburg 

09.11.: Ingrid Schildt (82), Flensburg 

 Karl J. Seiler (87), Handewitt 

12.11.: Anton Sablinski (88), Flensburg 

14.11.: Edith Boysen (90), Flensburg 

 Maria Pfuhl (90), Flensburg 

22.11.: Christoph Schostok (65), Handewitt 

30.11.: Margaret Nissen (83), Flensburg 

 

01.12.: Heinz Berendonk (89), Kappeln 

07.12.: Vasilij Trumba (91), Flensburg 

10.12.: Werner Reisch (87), Flensburg 

12.12.: Hans Rösmann (84), Flensburg 

14.12.: Anton Sicken (88), Harrislee 

14.12.: Marion Knäbel (77), Handewitt 

18.12.: Werner Zöllner (86), Kappeln 

 

Mögen sie ruhen in Frieden. Amen. 
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09.02.2026 Austausch zu Familiengottesdiensten in der Fastenzeit (digital) 
19.30 Uhr Herzliche Einladung zum Online-Treffen rund um die Familiengott- 

dienste in der Fastenzeit. Dabei stehen neben einem biblischen Ge-
danken auch kreative Impulse und natürlich der Raum für Austausch 
im Mittelpunkt des Abends: gemeinsam Ideen sammeln und sich kol-
legial beraten sowie unterstützen. 

 Infos & Anmeldung: www.pastoral-erzbistum-hamburg.de. 
 

27.03.-02.04. Gruppenleitungskurs (Wentorf) 
17.00 Uhr Ostern ist die Zeit des Neuanfangs und der Hoffnung – perfekt, um 

neue Fähigkeiten zu entdecken und Deinen Weg als Gruppenlei-
ter*in zu beginnen. Als Jugendliche*r ab 16 Jahren oder junger Er-
wachsene*r bist Du auf diesem Kurs genau richtig, wenn du bereit 
bist Verantwortung für Dich und andere zu übernehmen und Grup-
pen leiten möchtest und über Dich hinauszuwachsen möchtest. 

 Infos & Anmeldung: www.jugend-erzbistum-hamburg.de 
 

28.03.2026 Liturgisches Singen für Gottesdienstbeauftragte (Hamburg) 
09.30 Uhr   Singen gehört zu den schönsten Ausdrucksformen des Gottes-

dienstes - und viele Gottesdienstbeauftragte sind zugleich Vor-
sängerinnen, Tongeberinnen und musikalische Wegweiser für die 
Gemeinde. Diese Fortbildung ist eine praxisnahe Schulung für al-
le, die im Gottesdienst Lieder ansingen, Kehrverse vorsingen und 
sich in liturgischen Gesängen ausprobieren möchten. 

 Infos & Anmeldung: www.pastoral-erzbistum-hamburg.de 
 

Ansgarjahr 2026 

Vor 1.200 Jahren machte sich ein junger Mönch aus dem Kloster Corvey an 
der Weser auf den Weg in den Norden. Sein Name war Ansgar. Er war un-
terwegs in einer Zeit, in der Reisen ins Unbekannte Mut und Vision verlang-
ten. Sein Ziel: Das heutige Dänemark und Schweden. Seine Mission: nicht nur 
Glaube, sondern Verständigung, Bildung, Frieden – über Grenzen hinweg. 
Ansgar gilt vielen als „Apostel des Nordens“ – und Brückenbauer zwischen 
Welten. Zwischen Süd und Nord, zwischen Kulturen, Religionen und Spra-
chen. Er ging auf Menschen zu, suchte den Dialog – nicht die Macht. Viel-
leicht war er einer der ersten, der ein europäisches Bewusstsein lebte. 

In Gedenken an den Beginn der Ansgar Mission finden 2026 diverse Ver-
anstaltungen in den christlichen Kirchen in Norddeutschland sowie in  
Dänemark statt. Auf www.ansgar2026.de sowie auf den demnächst aus-
liegenden Flyern ist eine Übersicht zu finden. 
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samstags 
15.00 Uhr  Harrislee Eucharistiefeier (englisch, alle 2 Monate) 
16.30 Uhr  Tarp  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Süderbrarup  Eucharistiefeier 
16.30 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier (polnisch, 2.+ 4. im Monat) 
18.30 Uhr  Flensburg-Mürwik Eucharistiefeier    
18.30 Uhr  Damp Eucharistiefeier  
 
 

sonntags 
09.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier   
09.00 Uhr Gelting Eucharistiefeier 
11.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier   
11.00 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier  
16.30 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier (kroatisch, 1. So. im Monat) 

18.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier   
 
 

montags 
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte  Eucharistiefeier   
 
 

dienstags 
09.00 Uhr  Harrislee  Eucharistiefeier 
11.55 Uhr Flensburg Campelle Mittagsgebet (während der Vorlesungszeit) 
13.00 Uhr FL St. Franziskus Eucharistiefeier (1. Dienstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg St. Josef  Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Gottesdienst (während der Vorlesungszeit) 
 
 

mittwochs 
09.00 Uhr  Flensburg-Mürwik  Eucharistiefeier   
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier   
 
 

donnerstags 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier (2. Donnerstag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier    
18.00 Uhr  Kappeln Eucharistiefeier 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Taizé-Gebet (1x im Monat) 
 
 

freitags 
10.30 Uhr FL St.-Klara-Stift Gottesdienst (3. Freitag im Monat) 
18.00 Uhr  Flensburg-Mitte Eucharistiefeier   

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
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Regelmäßige Termine 
 

                                                                                                            

 

 
 
 

 

 

 

sonntags 

10.15 Uhr Flensburg-Mitte Kinderkirche (dritter Sonntag im Monat) 
12.00 Uhr Kappeln Kirchensuppe (erster Sonntag im Monat) 
12.00 Uhr Flensburg (Clubraum) Kirchenkaffee 
17.10 Uhr Harrislee Rosenkranz (Gebet für den Frieden) 
19.00 Uhr Harrislee Glaubenskurs für junge Menschen (alle 2 Wo.) 
 

montags 

15.00 Uhr Flensburg-Mürwik Seniorenkreis (1. Montag im Monat) 
17.30 Uhr Flensburg-Mitte Rosenkranz 
18.30 Uhr Flensburg-Mitte Probe des polnischen Chors Polcanto 
 

dienstags 

16.30 Uhr Flensburg St. Josef Eucharistische Anbetung 
16.30 Uhr Flensburg-Mitte Jugendtreffen Meet & pray 
18.00 Uhr Flensburg-Mitte Probe des Kirchenchors 
18.30 Uhr Flensburg Campelle Abend der Hochschulgemeinde 
 

mittwochs 

16.30 Uhr Flensburg-Mitte Kinder- und Jugendchor  
18.00 Uhr Süderbrarup Eucharistische Anbetung 
19.00 Uhr Flensburg-Mitte Lektürekreis (1x im Monat) 
19.00 Uhr Flensburg Hl. Blut Bibelbetrachtungsgruppe 
 

donnerstags 

15.00 Uhr Süderbrarup Seniorenkaffee (2. Donnerstag im Monat) 
16.45 Uhr Kappeln Ministrantinnen & Ministranten (2. & 4. Do.) 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung (1. Do. im Monat) 
18.00 Uhr Harrislee Ökumenischer Gebetskreis 
18.30 Uhr Flensburg-Mitte Blut-Christi-Andacht 
20.00 Uhr Harrislee Jugendtreffen Chillout (alle 2 Wochen) 
 

freitags 

12-14 Uhr Flensburg-Mitte Freitagssuppe für Bedürftige 
15.30 Uhr Flensburg-Mitte Ministrantinnen & Ministranten 
17.00 Uhr Flensburg-Mitte Eucharistische Anbetung 
 

samstags 

15.00 Uhr Flensburg-Mitte Spielenachmittag (4. Samstag im Monat) 
15.30 Uhr Flensburg-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen (2. Sa. im Monat) 

Alle Angaben ohne Gewähr. Kurzfristige Änderungen sind möglich. 
Einzelne Termine finden nicht in den Schul- oder Semesterferien statt. 
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Terminübersicht 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Sonntag, 01.02.2026 
11.00 Uhr FL-Mitte Familienmesse 
11.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier, anschl. Kirchensuppe  
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

Montag, 02.02.2026 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Dienstag, 03.02.2026 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
18.00 Uhr FL-Mürwik Ökumenische Ansgarvesper 
 

Donnerstag, 05.02.2026 
17.15 Uhr Kappeln Eucharistische Anbetung, anschl. Eucharistiefeier 
 

Samstag, 07.02.2026 
11.00 Uhr FL-Mitte Firmkurs 
 

Mittwoch, 11.02.2026 
19.00 Uhr FL-Mitte Lektürekreis 
 

Donnerstag, 12.02.2026 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier, anschl. Seniorenkaffee 
19.00 Uhr Harrislee Lobpreis-Liederabend mit der KjG 
 

Samstag, 14.02.2026 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
17.30 Uhr Tarp Trad. Lachsessen im Anschluss a.d. Heilige Messe 
 

Sonntag, 15.02.2026 
10.15 Uhr FL-Mitte Kinderkirche & Eltern-Kind-Frühstück 
 

Mittwoch, 18.02.2026 
09.00 Uhr FL-Mürwik Hl. Messe zum Aschermittwoch 
16.30 Uhr FL-Mitte Hl. Messe zum Aschermittwoch in poln. Sprache 
18.00 Uhr Tarp Wort-Gottes-Feier zum Aschermittwoch 
18.00 Uhr Kappeln Hl. Messe zum Aschermittwoch 
18.00 Uhr Harrislee Jugendgottesdienst zum Aschermittwoch 
18.00 Uhr Flensburg Hl. Messe zum Aschermittwoch 
 

Freitag, 20.02.2026 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst im Seniorenstift 
17.00 Uhr FL-Mitte Kreuzwegandacht (wöchentlich in der Fastenzeit) 
 

Samstag, 21.02.2026 
11.00 Uhr FL-Mitte Firmkurs 
 

Samstag, 28.02.2026 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
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Februar / März 2026 
 

                                                                                                            

Sonntag, 01.03.2026 
11.00 Uhr FL-Mitte Familienmesse 
11.00 Uhr Kappeln Eucharistiefeier, anschl. Kirchensuppe  
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in kroatischer Sprache 
 

 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

Montag, 02.03.2026 
15.00 Uhr FL-Mürwik Seniorenkreis 
 

Dienstag, 03.03.2026 
13.00 Uhr FL Krankenh. Eucharistiefeier im St.-Franziskus-Hospital 
 

Freitag, 06.03.2026 
17.00 Uhr  Tarp Weltgebetstag: Nigeria „Kommt, bringt Eure Last“ 
 
 

Samstag, 07.03.2026 
11.00 Uhr FL-Mitte Firmkurs 
 

Sonntag, 08.03.2026 
16.30 Uhr FL-Mitte Ökumenischer Taizé-Gottesdienst 
 

Dienstag, 10.03.2026 
11.55 Uhr FL Campelle Mittagsgebet (ab jetzt wieder wöchentlich) 
 

Mittwoch, 11.03.2026 
19.00 Uhr FL-Mitte Lektürekreis 
 

Donnerstag, 12.03.2026 
09-12 Uhr FL Campelle Willkommensbrunch für neue Studierende 
15.00 Uhr Süderbrarup Eucharistiefeier, anschl. Seniorenkaffee 
18.30 Uhr FL Campelle Internationales Taizé-Gebet 
 

Freitag, 13.03.2026 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst im Seniorenstift 
 

Samstag, 14.03.2026 
15.00 Uhr Harrislee Eucharistiefeier in englischer Spr. (phil. Mission) 
15.30 Uhr FL-Mürwik Kreis alleinlebender Frauen 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
 

Sonntag, 15.03.2026 
10.15 Uhr FL-Mitte Kinderkirche & Eltern-Kind-Frühstück 
 

Donnerstag, 19.03.2026 
18.30 Uhr FL Campelle Ökumenischer Hochschulgottesdienst 
20.15 Uhr FL Campelle Konzert mit Felix Frey 
 

Freitag, 20.03.2026 
10.30 Uhr FL St. Klara Gottesdienst im Seniorenstift 
 

Samstag, 21.03.2026 
11.00 Uhr FL-Mitte Firmkurs 
18.00 Uhr FL-Mitte Evensong mit Cantemus aus Kiel 
 

Samstag, 28.03.2026 
16.30 Uhr FL-Mitte Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
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Terminvorschau | Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Terminvorschau: Jahresverlauf 2026 

Sonntag, 19.04.2026 
Flensburg Feier der Firmung 
 

02. & 03.05.2026 
Flensburg Feier der Erstkommunion 
 

13.-17.05.2026 
Würzburg 104. Deutscher Katholikentag 
 

Sonntag, 31.05.2026 
Harrislee Internationale Messe 
 

05.-12.07.2026 
Hohenbüchen Zeltlager (www.zeltlager-kjf.de) 
 

Sonntag, 26.07.2026 
Harrislee St.-Anna-Wallfahrt zum Patronatsfest 
 

29.08.2026 
Schleswig Pilgertag 1.200 Jahre Mission im Norden – Ansgargedenken  
 
 

Martinsbasar im Gemeindehaus in St. Ansgar – eine Nachlese 

Am 15.11.2025 fand zum wiederholten Mal in unserem Gemeindehaus der 
Martinsbasar statt. Angeregt durch die vorzügliche Pressearbeit von Jo-
nas Borgwardt, kamen viele, um zu schauen, zu kaufen und um es sich 
bei Kaffee und Kuchen gut gehen zu lassen. Ein großer Dank richtet sich 
an die Engagierten aus der KHG, die Waffeln backten, sowie an die eh-
renamtlichen Mitarbeiter der Freitagssuppe und die anderen Unterstüt-
zer des Basars. Einen besonderen Dank richten wir an alle engagierten 
Kuchenbäckerinnen. 

Wir freuen uns den Erlös des Basars in Höhe von 529,00 Euro der „Frei-
tags-Suppe“ zur Verfügung stellen zu können. 

– Beate Paschen für das Organisationsteam 
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Flensburg-Mürwik | Damp 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

Roratemesse in St. Ansgar  

Am Mittwoch, den 10.12.2025 um 7.00 Uhr 
feierten wir in St. Ansgar unter der Leitung 
von Pastor Rybak eine Roratemesse. Zahl-
reiche Besucher hatten sich eingefunden 
und freuten sich, dass sie durch das Orgel-
spiel von Constanze Outzen bei ihrem Ge-
sang unterstützt wurden. 

Anschließend fanden sich viele Besucher 
zu einem gemeinsamen Frühstück im Ge-
meindehaus ein. Ein herzlicher Dank geht 
an alle „Kümmerer“ in St. Ansgar! 

– Beate Paschen 

 

 
 

Herbst in Damp: Patronatsfest und Adventsmatinée 

Mit viel Spaß haben wir unser Patronatsfest mit der Gemeinde begangen. 
Ein Geburtstag ist immer ein Anlass die Wohnung schön zu schmücken. 
So auch bei uns mit bunten Luftballons. Die Gäste genossen anschließend 
das gemütliche Zusammensein. 

Ebenfalls ein schöner Anlass war die Adventsmatinée mit Dilian Kushev. 
Der Sänger nahm alle mit auf seine Weihnachtsliederreise durch die ganze 
Welt. In verschiedenen Sprachen präsentierte er mit seiner atemberau-
benden Stimme sein neues Repertoire. Auch Kaffee u. Kuchen in weih-
nachtlicher Ausführung luden wieder zum Beisammensein ein. Menschen 
der verschiedensten Nationalitäten und Berufsrichtungen kamen zu tollen 
Gesprächen und zum Kennenlernen zusammen.        – Norbert Henrich 
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Tarp, St. Martin 
 

                                                                                                            
 

Jubiläum bei den Gräbersegnungen 
 

… auf den Friedhöfen in Sieverstedt, Eggebek und Tarp:  
Zum zehnten Mal waren am 1. November 2025 die Ministranten Patrick, 
Daniel und Martin Laskowski mit unserem Gottesdienstbeauftragten 
Günter Schlink auf diesen Friedhöfen in unserer Gemeinde unterwegs, 
um dort unserer Verstorbenen zu gedenken und die Gräber zu segnen. 
Zum zehnten Mal! Und das diesmal komplett im Regen. Ein großes, 
herzliches Dankeschön der Pfarrei Stella Maris diesen drei jungen 
Männern für so viel Einsatz! 

Foto: Sebastian Laskowski 

Bereits zum elften Mal feierten wir am zweiten Advent in der Sporthalle 
des Tarper Schulzentrums den inzwischen zur guten Tradition 
gewordenen, wieder gut besuchten ökumenischen Gottesdienst. 
Begleitet vom Posaunenchor und der Chorgemeinschaft Sörup-Tarp 
stimmten die Pastorin unserer evangelischen Nachbargemeinde Kristina 
Löwenstrom und unser Gottesdienstbeauftragter Günter Schlink in guter 
ökumenischer Gemeinsamkeit in die Vorweihnachtszeit ein. Hier ist im 
Rahmen des Tarper Weihnachtsmarkts seit 2014 (2020 und 21 musste 
wegen Corona leider ausfallen) eine wirklich schöne Tradition 
gewachsen, die sehr gerne ihre NachahmerInnen finden darf.  

- G. Schlink 
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Tarp, St. Martin 
 

                                                                                                            
 

Alle Jahre wieder 
 

… gab der Tarper Shantychor „Die Hornblower“ sein Weihnachtskonzert 
am 12. Dezember 2025 in unserer St. Martin-Kirche. Auch, wenn diesmal 
nicht ganz so viele Zuhörerinnen und Zuhörer der Einladung gefolgt 
waren, war unsere Kirche wieder einmal gut gefüllt und wie gewohnt 
erlebte das geneigte Publikum eine musikalische Seereise rund um die 
Welt. Während in der Pause der Posaunenchor schon vorweihnachtliche 
Melodien intonierte, stand der zweite Teil des Konzerts ganz unter einem 
weihnachtlichen Stern. Dazu trug auch die dreiköpfige Gruppe 
„Huulbessen“ aus Nordfriesland mit ihren plattdeutschen Texten 
gekonnt bei. Auch wenn der Name dieses Trios anderes befürchten ließ, 
waren deren Stücke zum Glück so gar nicht mit dem Gejaule eines 
Staubsaugers zu vergleichen. Und als dann zum Abschluss der 
Posaunenchor noch mit einstimmte, war Weihnachten schon fast zum 
Greifen nah. Dazu trug natürlich auch der Weihnachtsbaum bei, den die 
Hornblower (wie fast schon gewohnt) wieder mitgebracht, aufgestellt 
und geschmückt hatten, und der ausnahmsweise auch schon mal 
leuchten durfte. Für das stimmungsvolle Konzert, den Baum und die 
ebenfalls schon fast gewohnte, großzügige Spende für den Unterhalt 
unserer St. Martin-Kirche gilt dem Tarper Shantychor „Die Hornblower“ 
unser großes Dankeschön.          - G. Schlink                                               
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Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Organisten gesucht! 

Die Pfarrei Stella Maris sucht vor allem für die Standorte Flensburg, 
Kappeln und Damp Organisten, die unser bestehendes Organisten-
Team verstärken. Für diese Dienste wird eine Ehrenamtspauschale 
ausgezahlt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Constanze Outzen: 
c.outzen@pfarrei-stella-maris.de - 0461/ 1440 924 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

 
Einen herzlichen Dank für die Christbäume! 

Ganz herzlich möchten wir Emily Barke danken, die für die Standor-
te Flensburg-Mitte, Harrislee und Mürwik, sowie für die  
Schwestern, wunderschöne Christbäume gespendet hat.  

Vergelt´s Gott - auch an alle Helfer, die bei den Vorbereitungen für 
den festlichen Schmuck in den Kirchen geholfen haben. 

- Die Schwestern Dienerinnen vom Heiligen Blut 
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Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                            

 
Rückblick zum Weihnachtsmusical „Sonderbar“ 

 
„Wollen wir wieder ein Weih-
nachtsmusical aufführen?“, 
wurde ich gefragt und meine 
Reaktion war: „Na klar, immer 
wieder!“ und so fing die  
„sonderbare“ Zeit des  
Probens auch dieses Jahr 
wieder an.  
 
Es ist „das größte Geschenk“ 
zu sehen, wie eine Gruppe 
verschiedenster Persönlich-
keiten zusammenkommt und  
etwas so unglaublich Tolles 
auf die Beine stellen kann.  
In der doch kurzen Zeit sind 
wir sehr gut zusammen-
gewachsen und zwar alle: 
„von den kleinen Schäfchen 
bis hin zu den Omas“. Wir  
waren eine Gemeinde. 

 
Und obwohl es nicht das erste Mal für uns war, war es „immer 
wieder“ magisch, die Weihnachtsgeschichte mit Musik und Leben 
zu füllen. Jeder neue Song führte dazu, dass wir die Magie mehr 
und mehr erleben durften, denn „Gott ist super und zum Frieden 
lädt er alle Menschen ein“.  
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Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                                        
 

Doch egal wie verzagt wir auch mal in den Proben waren, weil wir 
dann doch weniger Zeit als gedacht zur Verfügung hatten; sobald 
die ersten Klänge der Lieder erklangen, wurden wir ruhig und erin-
nerten uns an Gottes Liebe und erlebten, „du wirst sehen, dein 
Herz kommt zur Ruh“.  
 
Und gerade als wir zum ersten Mal in den Kostümen in der Kirche 
standen und das gesamte Stück durchgespielt haben, sind wir in 
die damalige Welt eingetaucht, denn es ist schon „sonderbar, was 
damals in dem Stall geschah, doch irgendwie auch wunderbar“. 
 
Wir waren nicht mehr wir, sondern wurden zu Schafen, Stern-
deutern und Gastwirten, die Maria und Josef auf ihrer be- 
schwerlichen Reise begleitet haben, die zur Erkenntnis führte, dass  
Hoffnung einen Namen trägt: Jesus.  
 
Was gibt es Schöneres, als genau diese Botschaft in die Welt hin-
austragen zu dürfen?  
 
Groß und Klein, alle sind wir eingeladen, diese Geschichte „immer 
wieder“ zu hören und zu sehen, denn „an jedem Morgen und an 
jedem Abend sind Gottes Pläne für uns gut“.  
Also: „Gottes Segen soll dich schützen, dich behüten. Amen“ 

- Kim Jacobsen 
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Berichte: Kirche vor Ort 
 

                                                                                                             
 
Flensburg singt Weih- 
nachtslieder liegt nun 
schon Wochen zurück und 
dennoch wirkt der Spirit 
dieser Veranstaltung noch 
immer nach. Es stimmte 
einfach alles: sternenklarer 
Himmel, die Gemütlichkeit 
des Nordermarktes mit 

seinen Buden und Tannenbäumen, das Duo Sim-Special, das die Menge 
stimmungsvoll einheizte und begleitete und so viele fröhliche Menschen, 
die mit strahlenden Gesichtern die schönen Weihnachtslieder sangen und 
das Feeling dieses Events genossen. Höhepunkt war die Austeilung des 
Friedenslichtes aus Bethlehem.  
 
Die Rückmeldung der Teilnehmenden war eindeutig: es war 
wunderschön und im nächsten Advent unbedingt wieder.  
 
Kirche sichtbar machen, einfach 
da und gesprächsbereit sein. 
Das möchte ich mit meinen 
Angeboten erreichen. Das hatte 
auch die Aktion "Kirche auf dem 
Weihnachtsmarkt" zum Ziel.  An 
zwei Tagen waren wir mit einem 
Stand auf dem Flensburger 
Weihnachtsmarkt. Viele 
Ehrenamtliche aus der 
Hochschulgemeinde, der KJH 
und der Pfarrei waren dabei, sind mutig auf die Passanten zugegangen 
und haben Karten mit Texten, Zuckerwatte und Kerzen, die in der Kirche 
entzündet werden konnten, verteilt. Zudem konnten weihnachtliche 
Dinge aus der Dombuchhandlung geistreich gekauft werden. Auch diese 
Aktion war ein Erfolg und sie soll es in diesem Jahr wieder geben.  

-Julia Most, Tourismusseelsorge 
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Musik | Firmkurs 
 

                                                                                                            

 

 
 
 
 

Firmfahrt 2025 

Am Wochenende des ersten Advents (28.-30.11.2025) fuhren wir mit dem 
Bus bzw. Zug in das Niels-Stensen-Haus nach Wentorf auf Firmfahrt. 

Mit mehr Verkehr als zunächst erwartet, kamen wir gegen 19.00 Uhr am 
Ziel an, wo uns bereits ein leckeres Abendessen erwartete. Nach dem 
Abendessen feierte Pater Benard mit uns die Heilige Messe in der Kapel-
le; hierbei erklärte er uns ausführlich die verschiedenen Abschnitte der 
Messliturgie. 

Am nächsten Tag beschäftigten wir uns dann unter der Anleitung von 
Constanze und Emilie mit dem Gebet: Wie, warum und was wir beten. Am 
Nachmittag durften wir in kleinen Gruppen in der Umgebung spazieren 
gehen und uns gegenseitig von unseren Stärken und Schwächen zu er-
zählen. Wir bekamen auch viel Zeit, um einen eigenen Brief mit unseren 
persönlichen Gedanken an Gott zu verfassen, den wir dann während der 
Messe am Abend zum Altar brachten. 

Am Sonntag, dem ersten Advent, haben wir gemeinsam die Sonntags-
messe gefeiert, was besonders schön war. Den Rest des Vormittags be-
schäftigten wir uns mit der Heiligen Schrift und einem Fragespiel.  

Wir haben das Wochenende alle sehr genossen und ich glaube, es ist 
nicht weit hergeholt zu sagen, dass wir vieles gelernt und neue Freund-
schaften geschlossen haben. 

 

Vielen Dank an 
Constanze, Emilie 
und Pater Benard 
für das Organisie-
ren und Leiten der 
Fahrt, an Joakim 
für das Fahren und 
an das Team des 
Niels-Stensen-
Hauses. 

– Johann Margarian 

 



 

30 
 

Pastoralteam 
 

                                                                                                            

Bernd Wojzischke 
Leitender Pfarrer 

0461-144 09-11 
pfarrer@pfarrei- 

stella-maris.de 

Leitung der Pfarrei 
Priesterliche Aufgaben 

Lech Rybak 
Pastor 

0461-144 09-20 
pastor-rybak@ 

pfarrei-stella-maris.de 
Priesterliche Aufgaben 

Pater Benard Ochieng 
Pastor 

0461-144 09-12 
pater-benard@ 

pfarrei-stella-maris.de 

Priesterliche Aufgaben 
Senioren- / Krankenpastoral 

Constanze Outzen 
Pastorale Mitarbeiterin (75%) 

0461-144 09-24 
c.outzen@pfarrei-

stella-maris.de 

Sakramentenpastoral 
Familien | Kirchenmusik 

Jonas Borgwardt 
Pastoraler Mitarbeiter (15%) 

0461-14409-16 
borgwardt@pfarrei-

stella-maris.de 

Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 

 
 

Gremien & Verwaltung 
 

                                                                                                            

Kirchenvorstand Vorsitzender: Pfr. Bernd Wojzischke (s.o.) 
Finanzausschuss 
Bauausschuss 
Personalausschuss 

finanzausschuss@pfarrei-stella-maris.de 
bauausschuss@pfarrei-stella-maris.de 

personalausschuss@pfarrei-stella-maris.de 

Gemeindeteams: 
Damp  
Flensburg 
Harrislee 
Kappeln 
Süderbrarup 
Tarp 

 
gt-damp@pfarrei-stella-maris.de 

gt-flensburg@pfarrei-stella-maris.de 
gt-harrislee@pfarrei-stella-maris.de 
gt-kappeln@pfarrei-stella-maris.de 

gt-suederbrarup@pfarrei-stella-maris.de 
gt-tarp@pfarrei-stella-maris.de 

Pfarrpastoralrat 
Vorsitzender: Jan Wiltschek 

j.wiltschek@pfarrei-stella-maris.de 

Verwaltungskoordination 
Mario de Vries 

m.devries@pfarrei-stella-maris.de 
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Weitere Seelsorge und Beratung 
 

                                                                                                            

Polska misja katolicka: 
Pfr. Dr. Kazimierz Sękala 

0431-375 0532 www.pmk-kiel.de 

Hrvatska katolička misija: 
Pater Pero Sestak 

04321-962 459 pero.sestak@gmx.de 

Filipino Mission: 
Norma Jäger | Pater R. Salinas SVD 

040- 
7097 377 922 

n.jaeger@pfarrei-
stella-maris.de 

Krankenhausseelsorge: 
Knud Schmidt 

0461-816 2100 
knud.schmidt 

@malteser.org 

Hochschulseelsorge / KHG: 
Jonas Borgwardt 

0163-248 77 52 
jonas.borgwardt 

@erzbistum-hamburg.de 

Militärseelsorge: 
MilDek Mirko Zawiasa 

0461- 
3135 3950 

mirkozawiasa 
@bundeswehr.org 

Caritas Flensburg: Norbert 
Kock / Lais Herrmann-Kühl 

0461- 
4068 7191 

flensburg@caritas 
-im-norden.de 

Sozialdienst kath. Frauen (SkF) 
Beratung in Flensburg & Tarp 

0461-24824 
beratungsstelle-fl 

@skf-kiel.de 

Tourismusseelsorge in der Region 
Julia Most 

0173 201 71 38 
julia.most 

@erzbistum-hamburg.de 

Seelsorge im Katharinen-Hospiz: 
Florian Aydogan / Anette Fröhlich 

0461- 
5032315 

seelsorge@katharinen- 
hospiz.de 

 

Weitere Verbände und Einrichtungen 
 

                                                                                                            

Ambulante Dienste St. Elisabeth www.st-elisabeth-flensburg.de 

DJK Flensburg (Sportverein) SG-DJK-Flensburg@t-online.de 

Kath. junge Gemeinde (KjG) Harrislee harrislee@kjg-hamburg.de 

Katholische Hochschulgemeinde (KHG) www.khg-flensburg.de 

Malteser Krankenhaus St. Franziskus 
mit Stift St. Klara und Kindertagesstätte 

www.malteser-franziskus.de 
www.malteser.org 

Ökumenische Bahnhofsmission www.bahnhofsmission.de 

Ökum. Bildungszentrum Flensburg www.oebiz.de 

Schwestern Dienerinnen vom Hl. Blut 
Niederlassung Flensburg 

sas.flensburg@blut-christi.de 
0461-50 52 87 60 

Seminar für ev. & kath. Theologie, EUF www.uni-flensburg.de/theologie 
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Kirchen, Kapellen und Gemeinden     

    
 

Damp 
St. Elisabeth, Seeuferweg 6 
 

Flensburg 
St. Marien Schmerzhafte Mutter 
(Kapelle St. Josef ist hinter der Kirche) 
Nordergraben 36      
 

Flensburg-Mürwik, St. Ansgar 
Ansgarstraße 1  
 

St.-Franziskus-Hospital, Waldstr. 17 
 

Malteserstift St. Klara 
Marrensdamm 19 
 

Campelle, Thomas-Fincke-Str. 16 

Konvent Dienerinnen vom Hl. Blut 
Am Magdalenenhof 15                         
 

Gelting                                                        
Schlosskapelle Herz Jesu, Gut Gelting 
 

Harrislee  
St. Anna, Vor der Koppe 2 
 

Kappeln 
St. Marien, Gartenstraße 10-12 
 

Süderbrarup  
Christ König, Raiffeisenstraße 27 
 

Tarp 
St. Martin, Wiekier Acker 

Pfarrbüro 
    
 

Pfarrbüro Flensburg: Jolanta Tomaszewski & Petra Dracke 

Öffnungszeiten: Di-Fr 09.00-12.00 Uhr sowie Mi&Do 13.30-15.30 Uhr 

Anschrift: Nordergraben 36, 24937 Flensburg 

Kontakt: (0461) 144 09 10 | buero@pfarrei-stella-maris.de 

Internet & Social Media 
    

Internetseite: 

Facebook & 
Instagram: 

Churchpool: 

www.pfarrei-stella-maris.de 

@katholisch.flensburg.angeln 

Pfarrei Stella Maris 
 

Berichte (max. 1 A5-Seite) und Termine aus 
den Gemeinden, Verbänden und Einrichtun-
gen für die nächste Ausgabe April / Mai 2026 
bitte bis zum 01. März 2026 bei pfarr-
brief@pfarrei-stella-maris.de einreichen. 

 
 


